Abonnements-Prels: In Breslau 
frei ind Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 
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Sonnabend, den 26. September 1868. rl SEP 


Nr. 226. 


Berlin, 24. Sept. Das Aelteſten⸗Collegium der 
Berliner Kaufmannſchaft hat in einer Streitſache 
folgendes Gutachten abgegeben: 1) Wenn ein Hand⸗ 
lungs⸗Commis mit einem Gehalt von 3—400 Thlr. 
jährlich und mit einer gegenſeitigen vierwöchentlichen 
Kündigung engagirt iſt, ſo iſt es Ufance, daß dieſe 
Kündigung immer am erſten jeden Monats zum 
erſten des folgenden Monats erfolgen kann. 2) Es 
iſt nicht Uſance, wenn nicht das Gegentheil verab⸗ 
redet worden iſt, daß der Handlungsreiſende eine 
— . Specification über verbrauchte Speſen anfzu⸗ 

ellen verpflichtet iſt, wohl aber tft er verpflichtet, 
wenn es von dem Principal verlangt wird, ſeine 
größeren Ausgaben und die ungefähren Fahrgelder 
u pecificiven. Glaubt der Principal, daß der Rei⸗ 
ende verhältnißmäßig zu hohe Speſen gemacht habe, 
ſo muß dies durch Sachverſtändige entſchieden werden. 

Berlin, 24. Sept. Die officiöſen Zeitungen 
melden: Die 1 des norddeut⸗ 
ſchen Bundes geht mit der rg des Tele⸗ 
graphennetzes und namentlich mit der Vermehrung 
der Telegraphen⸗Stationen rüſtig vor, um den An⸗ 
forderungen des Verkehrs in immer größerem Maße 
Genüge zu leiſten. Da die eee in Folge 
der Heräbſetzung des Briefporto's und der hohen 

reiſe des Pferdefutters ſich nicht in der Lage be⸗ 
55 die vermehrten Ausgaben zu übernehmen, welche 


ür ihren Theil durch die Vereinigung von Telegraphen⸗ 
ationen mit den Poſtſtationen entſtehen, jo iſt in 
vielen Orten, wo die Errichtung von Telegraphen⸗ 
ſtationen wünſchenswerth, erſchien, mit Privatperſonen 
oder mit Beamten ein Abkommen getroffen worden, 
nach welchem ſie die Geſchäfte auf den neuen Sta⸗ 
tionen beſorgen, wodurch eine erhebliche Koſtenerſparniß 
bewirkt und die Telegraphenſtation in Stand geſetzt 
— wird, auch bei den beſchränkten Mitteln, welche 
ür dieſelbe zur Verfügung ſtehen, für dieſes Jahr 
die Zahl der Telegraphenſtationen um etwa 100 zu 
vermehren. ; 

— Nach einem am 10. d. Mts. von Seiten des 
Vorſitzenden des Bundesraths des deutſchen Zollver⸗ 
eins und des königlich belgiſchen Geſandten beim 
norddeutſchen Bund zu Berlin unterzeichneten Pro⸗ 
tocoll ſoll vom 1. October J. J. an auf Gegenſtände, 
welche als Muſter dienen und in den Zollverein von 
belgiſchen Handlungsreiſenden oder nach Belgien von 
Handlungsreiſenden des Zollvereins eingeführt werden, 
diejenige Behandlung Anwendung finden, welche zwi⸗ 
chen dem Zollverein und Frankreich in dem Art. 27 

es 5 vom 2. Auguſt 1862 und in dem 
Schlußprotocoll von demſelben Tag vereinbart iſt. 
Der Handelsſtand des Zollvereins wird alſo unter 
Beobachtung der vorgeſchriebenen Controlen künftig 
auch in Belgien Zollfreiheit für die als Muſter die⸗ 
nenden Waaren genießen. 


Berlin, 25. Septbr. Wind. N.⸗W. Baro⸗ 
meter 28. Thermometer 16° +. Witterung ſchön. 
— Durch die kaufmänniſche Waageanſtalt iſt conſta⸗ 
tirt, daß in verfloſſener Woche circa 600 Wiſpel 
Roggen von einem Boden zum anderen und circa 
400 Wiſpel aus Kähnen zu Boden gingen. Die amt⸗ 
lich conſtatirten Verſendungen beliefen ſich auf nahe⸗ 
zu 500 Wiſpel, davon über 400 Wiſpel auch aus 
SEE Waſſerzufuhr entnommen find. Die Eijenbahn- 
Kor und Durchfuhr entzieht ſich der Controle, doch 
das ö fie ſicher keine Schmälerung dem hiefigen Lager, 

perth als 300 Wiſpel geit acht Lagen ſich 
hat. Demgegenüber haben wir nun von 
bei * Künft es 
Ber en Amt ni 
f 8 t nicht als nahe bevorſtehend be- 
n zu 
— werden he denn die Anſtrengungen, die 


wickelung zunächſt des 5 
ſchwert uch für ze 
riefen auch für Waare a . 

— iſt dennoch aber ſchwer dr Käufer in den M 


len. — Roggenmehl 

en 3 

nahe Lieferung höher. — Hafer wer vor det um 

etwas a verwerthen, loco ſomohl a an 

iſt wenig Kaufluft vorhanden gew Für Spiritus 
en, 

chtlich ermatteten. Gekündig 38050 je Da ale 


digungspreis 18%,  — Weizen loco 7 2100 84,149 Gd. — Spiritus geſchäfts 


. 


68 — 82 & nach Qual., bunt poln. 75%, . bez., 
weißbunt do. 77½ 9% bez., Jr 2000 84. Septbr.⸗Oet. 
68 à 69 bez., Oct.⸗Nopbr. 66 ½ bez. u. Gd. Nopbr.⸗ 
Decbr. 65 bez., April⸗Mai 65 bez. — Roggen 
loco 7 2000 #4, 57¾ 58 ¼½ ½ bez., ſchwimmend 
83/85 Cd. 57½ a 58 ½ bez., d dieſen Monat u. Sept. 
October 57¼ a 58%, bez., Octbr.⸗Novbr. 56 ½, 4 ¼ 
bez., Novbr.⸗Decbr. 54½ a 55 bez., April⸗Mai 53%, 
—54¼ — ⁵ bez. — Gerſte loco r 1750 /, 47 — 
56 nach Qual. — Hafer loco per 1200 CJ. 33— 
35½ % nach Qual., 33½—35 bez., r Septbr. Oct. 
33½ —“⁵ bez., Oct.⸗Novbr. 33% bez., Novbr.⸗Decb. 
32½ —33 bez., Decbr.⸗Jan., April⸗Mai 33½ — 34 — 
33%, bez., Mai⸗Juni 34 % bez. u. Gd. — Erbſen 
Yr 2250 J. Koch: u. Futterwagre 60 — 72 nach 
Qualität. — Raps i 1800 6. 75 — 78 . — 
Rübſen Winter: 74—77 4 — Rüböl loco per 
100 . ohne Faß 9¼½ — ½ bez., er dieſen Monat 
und September⸗October und Octbr. November 9¼— 
% bez., Nopbr⸗Decbr. 9 — /; bez., Dec. Jan. 
9½ A, Jan. Febr. 9s , April-Mat 9%, bez. — 
Leinöl loco 11½ % Br. — Spiritus Yr 8000 % 
loco ohne Faß 18¼— ½ bez., loco mit Faß leihw. 
Geb. 19 bez., por dieſen Monat 19—18¾ bez., Br. 
u. Gd., Sepkbr. Oct 188 / bez., ¼ Br., ½ Gd., 
Oetbr.⸗Novbr. 17½ — / — / bez. u. Gd., ½ Br., 
November⸗December 17¼ —½2 bez., u. Gd., ½ Br., 
April⸗Mai 17% 1½—½ bez u. Gd. / Br.— Mehl. 
Weizenmehl Nr. 0 5—4¼, Nr. On. 1 4½—4½ C5 
Roggenmehl Nr. 0 4½—4 , Nr. O und 143%, a. 
Jer 6. unverſteuert exel. Sack. — Roggenmehl 
Nr. Ound 1 0% 6; unverſteuert incl. Sack ſchwimmend 
r dieſ. Monat 4½ % Br., September⸗October 
4½ bez. u. Gd., ½ Br., October⸗Novbr. 3% bez. 
u. Br., ½ Gd., Novbr.⸗Deebr. 3 / Br. — Petro⸗ 
leum raffinivtes (Standard white) r 6; mit Faß 
loco). . Br., Septbr.⸗Octbr. 7 , Octbr.⸗Npbr. 
7 , Nopbr.⸗Decbr 7 . = 
Berlin, 24. Septbr. Butter. Das Geſchäft 
iſt in den verfloſſenen S Tagen im Allgemeinen als 
ruhiger zu bezeichnen, ſelbſt in den feinen und feinſten 
Qualitäten hat die lebhafte fu g nachgelaſſen, was 
auch auf Preiſe nicht ohne Einfluß geblieben; geringere 
Qualitäten ſind zu entſchieden billigeren Preiſen zu 
kaufen und viel Waare angeboten. — Notirungen: 
eine und feinſte Mecklenburger Butter 37—39 , 
hriegnitzer und vorpommerſche 3638 Br pomm., 
Netzbrücher, Niederunger 23—30 %, preußiſche 30— 
32½ , ſchleſiſche 28½—32 , 990 95 2674— 
27 , böhmiſche und mähriſche 28—30 %, Thü⸗ 
ringer und heſſiſche 30—33 %. nr 28½— 
3 % — Schweinefette. Prima Peſther Stadtwaare 
und beſtes amerikaniſches 26 tranf. 24 % Der 60: 
— Türk. Pflaumenmuß 4½ (bei 15 % Tara), 
neues ſchleſiſches do. 5—6 . Gebr. Gauſe. 
Stettin, 25. Sept. Sz ) Wetter bewölkt, 
windig. Temperatur + 15° R. Bar. 27. 10. Wind 
Sp Weizen, Termine ſchließen matter, loco 
ſchwerverkäuflich, r 2125 J gelber 7678. bez., 
bunter 74—76 , weißer 76-80 , 83.85. gelber 
dr Sept. Oct. 76%, 75%, 76 & bez., Frühjahr 71 
bis 70¼ BE — Roggen matt, er 2000 . loco 
55—56½ , feiner 57 , Ya Sept.⸗Octbr. 56/,, 
56, 56%, , bez., Oetbr. Novbr. 55, 54¾ , Nov. 
Decbr. 53%, Br., Frühjahr 52¼ 52 bez., 52 
Gd. u. Br. — Gerfte unverändert, 7 1750 66. loco 
Oderbr. und Märk. 53½—54½ , Ungariſche 46'/, 
—51½½ ² , feinſte 52—53 Hafer ſtiller, r 
1300 Z. loco 35—36 , 47.5084. Sept.⸗Oct. 36 


D 


Gd., Frühjahr 36 % Br. — Erbſen ohne Umſatz, a 


ver 2150 C. loco 65-67 „ nominell. — Rüböl matt, 
loco 9%, Br., der Septbr. Octbr. 9 bes. 
u. Br., April-Mai 9% Br. / & Gd. — Spiritus 
matt, loco 19/5, 19¾, ½ 4 bez., er Sept. 18%, 
5 u. Br., Sept. October 18¼½ % Br., Yız 

Gd., Oetbr. Nopbr. 17½ % Br., Frühjahr 17% 

Weizen 76 , Roggen 


Br. — Regulirungspreiſe: 
5 Pa Spiritus 18% 7. — 


56%, , Rübel 9¼ Aa, 


Angemeldet: 1500 Ctr. Rüböl, 10,000 Or. Spiritus. bh 


— Petroleum loco 7, 7½ % — Hering, Crown⸗ 
und Fullbrand 13% & bez., 14 K gef. 
Poſen, 25. Sept. [Eduard Mamroth.] Wetter 
chön. — Roggen ſtill, 7er Septbr. 51¼⁰ Pd. Sept. 
ctbr. 51¼ bez. u. Br., Octbr. Novbr. 50 be 
Br., Nov.⸗Decbr. 49 Gd., Srühjabr 1869 49 ¼ 


os, gek. 6000 Ort. 
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auf das Geſchäft aus und wenn daher von 


zu. und Witneys mäßig Begehr, 
2 reine et Tuche ſti 


Yır Septbr. 18½— / —½ bez. u. Br., October 17½ 
Gd. / Br. Novbr. 16 Gd. December 16½ Gd., 
¼ Br., Frühjahr 1869 16% Gd. 

Leipzig, 22. Sept. (Meß bericht.) Trotz der 
nicht beſonders hoffnungsvoll lautenden Berichte über 
den Verlauf der unlängſt geſchloſſenen Frankfurter 
Meſſe hatte man hier auf unſere Michaelismeſſe ſchon 
— längerer Zeit große Hoffnungen geſetzt, und die 
reundlichere Geſtaltung der politiſchen Verhältniſſe 
in jüngſter Zeit trug nicht wenig dazu bei, dieſe Hoff⸗ 
nungen zu beſtärken. Rechnet man dazu, daß in den 
letzten zwei Jahren auf allen Meſſen der Bedarf nur 
in der Re Beſchränkung gedeckt worden 
iſt und alſo wohl endlich einmal eine umfänglichere 
. fordert, ſo iſt die hoffnungsreiche Stim⸗ 
mung, die ſich bis jetzt hier kund giebt, wohl nicht 
ohne de Für heute liegen uns erſt über 
das Ledergeſchäft ſichere Nachrichten vor. Das 
Geſchäft in dieſem Artikel entwickelte ſich ſchon am 
Sonntage in erfreulichſter Weiſe, ſo daß ſchon viele 
Lager, zumal die Zufuhr in gegerbten Ledern nicht 
ſtark war, am Montag Abend gänzlich geräumt waren. 
Das ſchönſte Wetter am geſtrigen, ſowie heutigen 
Tage begünſtigt den Verkauf und werden faſt alle 
Sorten raſch umgeſetzt, jo daß der Bedarf nicht voll⸗ 
kommen gedeckt werden kann. Sohlenleder waren 
gegen die vorige Oſtermeſſe um mehrere Thaler Er 
Centner geſtiegen ünd holten Luxemburger und St. 
Vither 51—52 Thlr., Trier 50—52 Thlr. Siegener 
48—50 Thlr., Prümmer 48 —50 Thlr., Malmedyer 
4750 Thlr., Eſchweger 42—46 Thlr. je nach Qua⸗ 
lität, Vacheleder, geringe 38 —42 Thlr., beſſere 44. 
50 Thlr. Wildſohlleder, ſachſiſch und thüringiſch, 
38—42 Thlr., baieriſch Zahmleder 44—48 Thlr., 
Wildbrandſohlleder 40—43 Thylr., deutſch Brandſohl⸗ 
leder 40—43 Thlr. pro Ctr. Fahlleder, hochfeine 
leichte 21 Ngr., ſchwere 16—20 Ngr., Kipsfahlleder 
hochfeine 16—17 Ngr., geringere 13—15 Ngr., braune 
Kalbfelle 31— 33 Ngr., ſchwarze Kalbfelle 1 Thlr. bis 
1 Thlr. 5 Ngr. Gerger und dergl. feine 1 Thlr. 
5 Ngr. bis 1 Thlr. 10 Ngr., Roßſchuhleder 19—21 
Ngr. für deutſches und 22—25 Ngr. für wildes pro 
Pfund, Weiß⸗Schafleder vergriffen ſich ſehr ſchnell 
und wurden dafür hohe Preiſe angelegt. Ia. ſchwere 
brachten 50 Thlr. pro 100 Stück, geringere, ſelbſt 
Ausſchuß und mittlere Waare war geſucht und zu 
hohen Preiſen umgeſetzt. Braune lohgare Schaffelle 
waren ebenfalls animirt, erzielten jedoch nicht ſo hohe 
Preiſe als vorgedachte Sorte. er ) 

Mancheſter, 22. Sept. (Schunck, Souchai 
u. Co mp.) Die ungetilen europäifchen Zuſtände 
üben noch immer einen ſehr nachtheiligen Einfluß 


her von Zeit zu 
Zeit auch ein momentaner Begehr für einige 15 e 
auftaucht, jo kann es doch keine Elaſticität gewinnen. 
An ſonſtigen Elementen zur Gründung des Ver⸗ 
trauens fehlt es nicht, denn Speculation iſt ſchon 
ſeit geraumer Zeit ſehr in Schranken gehalten worden, 
durch die unerhört lange Geſchaftsftille müfjen in 
den Vorräthen von Baumwoll ⸗Fabrikaten große 
Lücken entſtanden ſein. Geld iſt billig genug und 
die Weizenernten ſind glänzend ausgefallen, aber 
alle dieſe günſtigen Umſtände verfehlen ihren Ein⸗ 
druck, jo lange die Stimmung jo jentenftv bleibt. 
In der erſten Hälfte der vorigen Woche geſellte ſich 
der gedrückte Zuſtand des Liverpooler Marktes noch 
hin u, um die Kaufluſt hier zu beſchränken; die 
Be Kran: welche Mittwoch und Donnerſtag in 
an e eintrat, wirkte inſofern auf Garne zurück, 
h Pe mit Ausführung ihrer nöthigen Ordres 
1 — anger zögerten, aber die etwas höheren For⸗ 
saingen, mit denen manche Spinner am Freitag 
auftraten, fanden keinen Anklang und wir erfuhren 
daher auf's Neue, daß ein effectiver Avanz in Liver⸗ 
pool hier häufig nur einen nominellen Aufſchlag zur 
Folge hat. Der heutige Markt verkehrte in matter 
Stimmung und in den meiſten Fallen würden die 
Spinner etwas niedrigeren Offerten Gehör gegeben 
aben, jedenfalls iſt der Avanz wieder verſchwunden, 
der vou Manchen Ende voriger Woche eingefordert 


wurde. 
Leeds, 22. Sept. In den Tuchhallen war das 
Geſchäft heute belebter, beſonders in Tweeds, Biber 
Coatings und ſuper⸗ 


chdale, 21. Sept. Flanelle, beſonders glatte 


7 


„ 


emuſterte ebenfalls gut verkäuflich. 


einfa egernnker, 
Yor 2 ikel ſtill, ordinäre Wollen matter. 


des arithmetiſchen Werthes dieſer Bahn zu fein, da 
daſſelbe bei 9 5 Mebrennabm von ca. eher Minion 


ſter, 25. September. Garne, Notirungen und der Ausſicht auf eine fernere, unermeßliche Ver⸗ 

per Pfd.: feht e r noch immer ca. 10 & niedriger 
30r Water 7 7 14½ . ſteht als zur gleichen Epoche des vorigen Jahres. 
207 Mule, gute el⸗Qualität Ar Oderberger erhielten fich in der Gunſt des Pudlikums 
30r Water, beſtes Geſpinnſt 15d. und weiſen eine Stei erung von ca. 2 % auf. Um 
40r Mayoll mehrere... 12 ½ d. ebenſo viel haben ſich Freiburger ehoben, theils in 
40r Mule, beſte Qualität wie Taylor ꝛc. 15d. Folge ſtarker Deckungen, theils auf die Annahme hin, 
Cor Mule, für Indien und China paſſend 16d. daß die Direction derjelben ſich nunmehr mit größeren 
Stoffe, Notirungen per Stück: Chancen bemühen werde, ihr 1 den 

8¼ Pfd. Shirting, prima Calvert 123d. Weiterbau nach Glaz⸗Wildenſchwerdk wieder aufzu⸗ 
do gewöhnliche gute Makes. 117d. nehmen; Tarnowitzer, Odezufer und Warſchau⸗Wiener 


34 indes 7, printing Cloth 9 Pfd. 2— 
— 9 — 9 \ 5 ; E —d, 
BER IC Geſchäft, ausgenommen für chineſiſche 


Provinz⸗Nachrichten. 


Bei mittelmäßiger Zufuhr waren reife am heutigen 
Getreidemarkt ſeſt Man zahlte für 
weißen Weizen... 88— 93 
elben z do. 82— 86 „ *r Scheffel 
Wahlen 72— 75 „ Fje nach Qual. 
C 8 5 „ u. Gewicht. 


Ge 

5 85 rel ge 8 } 
elſaaten wenig zugeführt, für 150 Pfd. Winter: 

raps zahlte man 182—190 Sgr. 

Liegnitz, 25. Septbr. (Getreidemarkt.) 
Bei genügender Zufuhr und höheren Forderungen 
der Producenten war der Umſatz ſehr beſchränkt. — 
Weißer Weizen 6 —6½ Thlr., gelber 5½—5¼ 
Thlr. pro 168 Pfd. netto, Roggen 4% —5 Thlr. pro 
168 Pfd. netto, Gerſte 3¼ —4½ Thlr. pro 148 Pfd. 
netto, Hafer 37—39 Sgr. pro 50 Pfd. netto, Koch: 
erbſen 4½—4¼ Thlr., Futtererbſen 4— 4 ¼ Thlr. pro 
180 Pfd. netto. — Oelſaaten gut behauptet, Winter⸗ 
raps 6—6¼; Thlr., Rübſen 5% —6 Thlr. pro 148 

d. netto, Schlagleinſaat 5 6 Thlr. pro 148 

d. netto, Kleeſaaten wenig am Markt, Rothklee 
13½—16 Thlr., Weißklee 15— 20 Thlr. pro 100 Pfd. 
netto. Gebrüder Haniſch. 


—de.— Breslau, 26. Sept. (Von der Oder.) 
Der Waſſerſtand der Oder iſt ſeit unſerem letzten Be⸗ 
richte vom 21. bis heut um 9“ gefallen und zeigt heut 
Mittag der Oberpegel 13° 2“ Unter pegel 6“. Dagegen 
hofft man, daß der heut ſich eingeſtellte Regen anhalte 
und endlich die lang darniederliegende Schifffahrt wie⸗ 
der belebe. Es haben die hieſige Sandſchleuße paſſirt: 
Am 21. Sept. Joſeph Wunderlich, Gottfried Quasder 
mit Faſchinen von Tſchirne nach Pöpelwitz; 22. Franz 
Froſt Faſchinen aus der Strachate nach Pöpelwitz, Jo⸗ 
hann Collombeck mit Eiſen von Oppeln nach hier; 
23. Daniel Hoffmann Faſchinen von Poln. Steine nach 
hier; 24. Gottfried Quasder, J. Wunderlich, Gottlieb 
Wielſch, Daniel Hoffmann und Wilhelm Gertig leer 
ſtromauf; 26. Joſeph Laxi und Ignatz Przymana mit 
Eiſen von Oppeln nach hier. — In Folge des bedeu⸗ 


leichzeitig die 
. demzufolge bei 


Geſchäftsgange etwas nachgegeben. 

rima⸗Schmalz war lebhaft 5 und 

ir höh ir notiren: 

chleſiſche Butter zum Verſand 27½ 31 pr. & 
nach Qualität. 

Prima ungariſch Schmalz verſteuert 28½ 
Daſſelbe unverſteuert 24¼ 


pr. 5: 
pr. 25 


a 
der Markt mit zeichlichen 
ae verſehen fein wird. 

reslau, 26. Septbr. (B . 


tiefer einzugreifen. Im Allge⸗ 
Pariſer 


iſenbahn⸗Actien gut behaupteten 

b bezahlt worden ſind. Die e 8 
erfuhren Oberſchleſiſche, welche in Folge der 
Generalverfammiung beſchloſſenen Able a der Er: 
weiterungsbauten von 178 auf 183% & en um 


% zu Schließen. Es ſcheint indeß, nachdem die U 
ER eſitzern beer denten gedroht, be⸗ 


„die den 
Seat Mieter Cours bei Weitem nicht der Ausdruck 


variirten nur um Bruchtheile eines Ban und 
Neiſſer waren vollkommen geſchäftslos. Oeſterreichiſche 
Credit⸗ und Sechsziger Looſe ſchwankten ca. 2½ %, 
während Ruſſiſche Fonds unverändert geblieben And. 
Preußiſche — ziemlich feſt doch unbelebt. Ita⸗ 
liener und Amerikaner waren bei ſtarkem Umſatz eine 
Kleinigkeit höher. Gold etwas knapper, Privatdis⸗ 
conto 3½ %. 


September. | 21. 22. 23. 24. | 25. | 26. 


Berliner Berichte, die anſcheinend auf Befürchtungen 

veranlaßt durch den un in Spanien, 2 — 

Beachtung. Preiſe ür Loco⸗Waare ver 

liefern 8 hne und 72 er e ½ . — für Herbſt 

3 . N. 

we 100 Sin, SE ſpätere Termine ½ Thlr. 

elſgaten ha ch bei ruhiger Frage und 

best en gefihren nur, Mpeg im, f ſe be⸗ 
a v omme e 

Ernte fehlen noch faſt gänzlich. icht tfficher 

Rüb öl hatte dieſe Woche mäßigen Verkehr bei 
einigen Preisſchwankungen und 8 en Preiſe 7, 
/ Thlr. unter vorwöchentlichen Schlußnötirungen, 
für Frühjahr — — faſt unverändert. 

Breslau, 26. Septbr. [Producten- Markt] 
Wetter regneriſch. Wind: Süd⸗Weſt. Thermometer 
früh 14°. Barometer 27“ 7. — Wegen des hohen 
jüdiſchen Feſttages war der Geſchäftsverkehr am heu⸗ 
tigen Markte vollkommen belanglos, Preiſe waren 
zumeiſt nominell. 

0 eizen zeigte keine bemerkenswerthe Aenderung, 
wir noriren Por 840 weißer 76—85—93 Apr, gelber 76 
—81—85 Ar, feinfte Sorten 


Er. ; 8 über Notiz bez. 

5 955 9550 7 957% Be % 9515 Roggen blieb in feiner Waare beſonders be⸗ 
= 5% 5 102% 103 102% 102% 102% 102% achtet, Der 84 65. 65—70—73 Ior, feinfte Sorten 2— 
„ Prämienant, 119“ 119, 119, 119 119 119% ber Notiz bezahlt. 

Staatsſchuldſch. 83 82 82, 82%¼ 82 82 nde rute blieb in weißer Waare, begehrt, in 
A dale J. 8 S e d sı | 814 eue Sonten F 

chef g.. "Io 9 9078 en über Notiz bezahlt. 
l Pie 902107 54 092 eee eee, Ne 50 4 87-40 . 
‚Dan, 19% 2 0 * 5 bez. 
Su. Mahnung | 82%] 8 8% 8883887 fragt ct. 8 4e, Funke offerict, Soherbfen ge: 
x . 0 4 8 A — , A N 
Sberſg E.. f. 1844188 1804 1864 180% 90.24 — a gen g 5 
Freiburger E. A. 112 12% l 114% 14 14 Hernachläſſigt, Der 90 f 4548 3 F. Fupfnen 
Coſel 12 1214 113 13“1135 | 7038. 256 5, wunmeizen 
Safe 22 ah 112% ‚113% 1113 15% dr 7086 53—56 Gr, Kukuruz (Mais) 65—72 Son 
ere e 07 e , m Im, een ee eee 5 
Werſchau Wien. 38 58, 58 587 587 58 Kleeſamen rother behauptet, 10 — 13% — 
e ar ETuE 96% 15% e dee etz feinfter über Notiz bezahlt weißer 
Ses 810 red. -A. 89 89% 727 79 7 preishaltend, iſt 13 15—18—21 & zu notixen. 
eſtr. 1 R % 785 SE Deljaaten preishaltend, wir notıren Winter: 
Se [55 88% S8 88 S S | Raps 162 176—186 %, Winter Rübſen 158.—166— 
/ Dr., Teinfte Sorten über Notiz bes, 
ea Bi 1er” 34% 34% 347 15 Ich Schlaglein wenig umgeſetzt, wir notiren Jar 150 
ae ee , , e Se e Liter üb, ai a 
Italien. Anleihe] 50% 50% 51½ 51% 51%] 51% m — Lei N 
Beer en Be Bit 84 = 51% 51% malt der Gr Leinkuchen 94 


Breslau, 26. Septbr. (Producten⸗Wochen⸗ 
bericht.) Wir erfreuten uns auch in dieſer Woche 
des anhaltend ſchönſten Herbſtwetters bei 15— 200 
Wärme des Mittags im Schatten. 

Für den Waſſerſtand der Oder und den Schiff⸗ 
fahrtsverkehr war daſſelbe allerdings nicht günſtig 
und ebenſo wäre Feuchtigkeit für die Felder erwünſcht, 
obwohl deren Herbſtbeſtellung ſich durch deren Mangel 
nur theilweiſe behindert zeigen ſoll. 

Der gehemmte Schifffahrtsverkehr blieb zumeiſt 
Veranlaſſung, daß ſich das Getreidegeihäft am hie⸗ 


Weizen entbehrt d der Anregung 
ch daher deſſen Preis⸗ 


„blieb daher je 
Rot 


afer erfreute ſich auch in dieſer Woche an: 
dane reger Nachfrage, bei der ſich Preiſe gut 


behaupteten. 
; Balfehfrä chte wurden bei ae kin Mi 
ſchränkt umgeſetzt, zumal das Angebot wenig Aus⸗ 


ang le Kleeſamen war in feiner Waare gar 
nicht, in er ehr beser. zugeführt, der Unſatz 
r beſchränkt. 

other Kleeſamen kam in dieſer Woche 
reichlicher zum Angebot, wodurch ſich, ſowie in Cee 
der von Auswärts mangelnden Kaufordres, die Stim⸗ 
mung verflaute und Preiſe ſchnell ca. / Thlr. nach⸗ 
gaben. es gedrückten Preiſen fand ſich zuletzt 

a im Allgemeinen blieb jedoch der 

mp 


- piritus wurde in friſcher Waare bereits 
reichlicher zugeführt, dieſelbe fand jedoch in Folge 


5 i wegen war die 


Dr faz. 
Kart In 28—32 . 
e e e eee. 
Breslau, 26. September. [Fondsbo tie] Des 
heutige 


örſe nur ſchwach beſucht und ſelbſtredend ganz ge- 


ſchäftslos bei durchweg nominellen Preiſen. 


Breslau, 26. September. Zink feſt. 


effehungen der poltzelichen omni 
ungen der polizeilichen Commiſſion. 
8 1411 din 36 September 1868. 

feine mitt le ord. Waare. 


Weizen, weißer . . 87-90 85 —80 Apr. 
Do, gelber. 90-84 80 7078 * 
Roggen 72-73 71 6669 
Gerſte 8 60—63 58 54—56 fl 
afer ER 40—41 39 9 
Erbſen. 6972 65 60—63 / 
.... 5 EEREEOD VAR 
Rübſen, Winterfrucht 172 168 162 Gr 
Wafferftand, 
Breslau, 26. September. Oberpegel: 13 F. 2 3. 
Unterpegel: — F. 7 3. 


Glogau, 25. Sept. Die hieſige Brücke paffirten: 


Am 21. Sept: Carl Marquardt von Potsdam mit 
rohen Pappen nach Breslau, Gottf. Liephard u. Jul. 
Herrmann von Berlin mit Ds nach Breslau. 
Am 24.: Aug. Schulz u. Ernſt 


nfe von Stettin mit 
Eiſenbahnſchienen nach Breslau, Abl. Ernſt Schilling 
von Stettin mit . nach Breslau, 
(Schiff. Andree) Steuerm. Wilh. Paaſche von Magde 
durg mit Eiſenbahnſchienen nach Breslau, Abl. Aug. 
Müller u. Ferd. Reim von Magdeburg mit Eiſenbahn⸗ 
ſchienen nach Breslau. 
Geſchäftskalender. 
Subhaſtationen. 
! 28. September. 
Kreisg. Waldenburg, 11 uhr: Grundſtück Nr. 
deabürg, 11) ur As ee Dei 8 
rg, / Uhr: Bauergut Nr. edzitz, 
Taxe: 4135 Thlr. 5 5 . 


29. September. 

Kreisg. Glatz, 11 uhr: Grundſtück Nr. 205 zu 
Nieder⸗Steine, Taxe: 1741 Thlr. 

30. September. 5 

Kreisg. Breslau, 11 uhr: Grundſtück Nr. 39 
u Neukirch, Taxe: 685 Thlr. — Kreisg. Ohlau, 11 
ſihr⸗ Grundſtück Nr. 3 zu Niefnig. Taxe: 2390 Thlr. 
— Kreisg. Frankenſtein, 11 Uhr: Häuslerſtelle 
Nr. 44 zu Batzen, Taxe: 1000 Thlr. — Kreisg. Comm. 
Feſtenberg, 11 uhr: Grundftück Nr. 132 daſelbſt, 
Taxe: 1230 Thlr. 


1. October. 
Kreisg. Militſch, 11 Uhr: Häuslerftelle Nr. 38 


u Eiſenhammer, Taxe: 450 Thlr. — Kreisg. Habel⸗ 
Tas erdt, 11 Uhr: Grundſtück Nr. 298 kat 
tersdorf, Taxe: 120 Thlr. 

2. October. 


Kreisg. Comm. Reinerz, 11 Uhr: Grundſtück 
Nr. 11 zu Hermsdorf, 9 750 Thlr. — Kreisg. 
Srantenftein, 11 uhr: Gärtnerſtelle Nr. 35 zu 
Eichau, Tare: 720 Thlr., und Grundſtück Nr. 38 eben- 
da, Taxe 997 Thlr. — Kreisg. Gub rau, 11 Uhr: 
Coloniſtenſtelle Nr. 7 zu Sophienthal, Taxe: 1047 Thlr. 
er Kreisg. Comm. Winzig, 11 Uhr: Grundſtück Nr. 
2 zu Tſcheſchen, Taxe: 476 Thlr. a 

October. x 

Kreisg.⸗Dep. Nimptſch, 11 Uhr: Grundſtücke 

Nr. 69 b und 71 b daſelbſt, Taxe: 1162 Thlr. 


Submiſſionen, Auetionen ꝛc. 
28. Septb 


9 Uhr: Univerſitätsplatz 


maſchine, Wein, Cigarren, Kernſeife ꝛc. 


29. Septbr.: 5 
9 Uhr: Im Stadtgerichtsgebäude hierſelbſt Auction 


u Kleidern, Meubles, Schmiedewerkzeug, Tuch; 9% 
r: 
tions⸗Gegenſtänden, Meubles, Bildern, Flaſchen, Oläfern, 
einem Billard ꝛc. — 4 Uhr 


Verlauf des Hauſes Ping 18 daſelbſt. 


. Septbr.: 

I Uhr: Im Appellationd-Gerichtögebäude hier: 
ſelbſt Auction von Kleidern, Meubles, Betten, Cigarren; 
9 Uhr: In Bernſtadt Auction von Lohkuchen, Rinde, 
Dünger, Leimleder, Heu ꝛc. — 9% Uhr: Ring 20 
hierſelbſt Auction von 250 Mille — . — 10 Uhr: 
Im Bureau der Betr. Inſpection IV. der oberſchleſ. 
Eiſenpahn hierſelbſt Submiſſions⸗Termin zur Verdingung 
von Erdarbeiten auf ne Schebiß⸗Gellendorf. 

1. Oct br.: 

10 Uhr: Im Rathhauſe hierſelbſt Bureau II. 
Termin zur Verpachtung der Wieſen, Gräſereien und 
Hutungen von Morgenau. 


2. Octbr.: 
11 Uhr: Im Forſthauſe zu Mehltheuer bei Kott⸗ 
11 Termin zum Verkauf von Nutz⸗ und Brennholz 
un 


Reiſig. 
General⸗Verſammlung. 
28. Septbr., 11 Uhr: Wilhelmsbahn in Ratibor. 


Concurſe. 


28. September. 

Kreisg. Glatz, 11 Uhr: Accordverhandlung im 
Conc. des Kaufm. Carl Püſchel. — Stadtg. Berlin, 
10 Uhr: Prüfungstermin und Verwalterwahl in dem 
Conc. der Kaufl. Raphael Weyl, in Firma Weyl u. 
Co. und des Fabrikanten Carl Kühne; Prüfungstermin 
in den Conc. der Kaufl. Paul Salon, Hirſch Roth und 
Heymann Bornftein, der Handels⸗Geſellſchaft Fritz Ilges 
u. Co. und des Bäckermeiſters Joh. Adolph Krauſe. — 
Kreisg. Poſen, 11 Uhr: Prüfungstermin im Conc. 


des Kaufm. Joſeph Elkeler. — Kreisg. Rawitſch 
10 Uhr: Prüfungstermin im Conc. des Buchhändlers 
Johannes Schirmacher. 


29. September. 
Stadtg. Breslau: Ablauf der Anmeldefriſt im 
Conc. über den Nachlaß des Appell. Gerichts⸗Referendar 
Dominicus Keſſel. — Kreisg. Beuthen O. S., 10 Uhr: 
re — und Verwalterwahl im Conc. des Kfm. 
ouis Kaiſer in Antonienhütte. — Kreisg. Roſenberg, 
10 Uhr: Prüfungstermin im Conc. des Kaufm. Louis 
Gallinek zu Landsberg O. S. — Stadtg. Berlin: 
10 Uhr: Prüfungstermin und Verwalterwahl in den 
Conc. der Handels⸗Geſellſchaft A. Roſenheim u. Co. 
und Heynemann u. Meyer, der Kaufl. Elias Ilges und 
Bernhard Segall; Präfungstermin in den Tonc. der 
Handels⸗Geſellſchaft Händel u. Lindemann und Mertens 
u. Hoffmann, und der Kaufl. Carl Auguſt Walter und 
Wilhelm Erbes; 11½ Uhr: Prüfungstermin im Conc. 
des Buchbinders Franz Johann Auguſt Friedrich Fonden. 
30. September. 
Vermareisg. Sprottau, 10 Uhr: Prüfungstermin und 
Wiitkioterwahl im Conc. der Handlung C. E. Köllner's 
Termin; Kreisg. Neumarkt, 12 Uhr: Prüfungs: 
zu Würfe gone. des Gutsbeſitzer Franz Szarbinowski 
er A au. — Kreisg. Dep. Myslowitz: Ablauf 
It im Conc. über den Nachlaß des Lein- 
Mad Chriſtoph zu Rosdzin. — Kreisg.: 
des Kaufm. Mob 10 ee: Prüfungstermin im Conc. 
eiten Gordon. — Stadtg. Berlin, 
Kaufl. Adolp Brunn Anmeldefrist in den Conc. 
. 5 Seeber fer 
des Fabrikanten Theodo 
Termin im Conc. des Gebe 12 Uhr: Prüfungs⸗ 
— Kreisg. Poſen: 11 Uhr: Pbändler Marcus Traub. 
des Kaufen. Herrmann Matſchke. Tungstermin im Cone. 
9 Uhr: Prüfungstermin im Conc. 1 57 
Trachmann. — Kreisg. Kempen: Ablauf 
Anz eldefriſt im Conc. des Kaufm. Godel 


Schildberg. 9 
5 5 


Stadtg. Breslau, 9½ Uhr: B N j 
ſtänden = Conc. der Handelefran A Heben. 
geb. Vogel; 11 Uhr: Prüfungstermin und Verwalter 


der 


r.: 
6 hierſelbſt Termin zum 
Verkauf verfallener Pfandſachen; Ring 30 hierſelbſt 
Auction von Meubles, einem Flügelinſtrument, einer Näh⸗ 


1 19 hierſelbſt Auction von Reſtaura⸗ 


In Jauer Termin zum 


wahl im Conc. der Handelsgeſellſch. Jutroſinski u. Litt⸗ 
mann, vorm. Carl Kraufe. — 
frift in den Gons des 
Gutsbeſitzer Louis Moſes. 
October. 

Kreisg. Poſen, 11 Uhr: Prüfungstermin und 
Verwalterwahl im Concurſe des Kaufm. Nepomucen 


der Anmelde 


Richard Röder und 15 


Koronowicz. 


Naeueſte Nachrichten. (W. T. B.) 
Kopenhagen, 25. Sept. Nach amtlicher Mel⸗ 


Stadtg. 


etersburg, 25. Sept. Vorm. Ein Geſandter 

aus Khokan kommt über Orenburg nach Petersburg. 

Der Generalgouverneur e iſt geſtern von 
Orenburg nach a gereiſt. g 2 

Newhork, 24. Sept. Surratt, welcher der Theil. 
nahme an Lincolns Ermordung angeklagt war, iſt 
auf@runb der Verjährungsgefeße freigeiprochenworben. 


Telegraphiſche Depeſchen. 1 
Berlin, 26. Site e Gau) A 95 2 u. 
60 ours v. = ept. 


Berlin: Ablauf 
Kaufm. Theobald 


dung aus Lemwig (Jütland) iſt die ruſſiſche Fre. Weizen ir Sept.⸗Oetbr. 

atte „Alexander Newski“, auf der ſich der Großfürſt rühjahr .. 65 65 
lexis befand, bei Hanrböre rt Meilen von Roggen der Sept. Oetbr. 58½ 58% 

Lemwig) geſtrandet. Es ift Ausſicht vorhanden, die Oetbr.⸗Nov. 56% 56% 

Mannſchaft zu retten. Die däniſche Fregatte „Sü-l =: Faule dr. 8 53% 

land“ ift von Skagen zur Hilfeteiftung telegraphiich | Rüböl er Sept.-Octbr, 95 97 

nach Haarböre beordert. 1 5 Erden 222 9% 9% 

Kopenhagen, 25. Sept. Nachts. Ein Telegramm | Spiritus er September. 18% 18% 
aus Lemwig meldet amtlich! Der Großfürſt Alexis Sept. Oetbr. 187 18% 
ift gerettet und geſund; das Rettungswerk geht gut Frühjahr 17% 174 
von Statten. Die See iſt jetzt ruhiger. onds u. Actien. 

Panama, 1. Sept. Die eingegangenen genauen rei burger 114 114 
Nachrichten beftätigen völlig, daß durch das Erd⸗ ilhelmsbah n 113% 118% 
beben viel Unheil angerichtet ift. Die Städte Iquique Oberſchleſ. Litt. Aa. 87 186% 
Moqueha, Mejillones, Pifagua, Arica, Loyola find! Warſchan⸗Wiener = 58% 
Ruinen; Arequipa iſt der Erde gleich gemacht. Seſterr. Credit. 2 90 
. — iſt mit dem Verluſte von 60 Häuſern davon Italienerrr. 51 1 

2 f Kaner. i 
3 Florenz, 25. Sept. Die amtliche Zeitung ent: Ei ei 76%, 76% 
ält ein Decret, welches den Sequeſter, der auf den Weizen Stiller 5 Cours v. 
Ze: des Herzogs von Modena ruht, de 7. Sepibr. Octbr. 7575 757 Sept. 
nitiv aufhebt. erh g 4 
2 Der König reift Dienſtag nach Neapel ab, be. Ro une 70% 70% 
gleitet von dem Conſeil⸗Präſidenten, dem Juſtiz⸗ und on Cepibr Detbr 56% 
dem rn Sckbr⸗Ropbr .. 55 a 
er Zuſammentritt der Kammern erfolgt dem ibiah 858 52% En 
Vernehmen nach am 16. Navember. A 11 7 ers 7 

Madrid, 23. Sept. Geſtern Nachmittag hat . un in : 
Burgos feine Wie e gemacht; nach * April⸗Mai 5 65 945 | 970 
fünfftündigem lebhaften Kampfe fraternifirten die Spi 1 detger 
Truppen mit der Bevölkerung. Die proviſoriſche en 5 3 ; 
Regierung bat in allen Städten, die ſich für den * Summe. 1 87 
Aufftano erklärt haben, Junten eingeſetzt. Von ctbr.⸗Novbr. . 17 7 
1184 ui We iſt nirgends ein Exceß begangen Die 5 Ms: Gemfe HER ER er 
worden. ann mi 8 P 

bt un genen Kanonen find dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. 


nach Santander 
griffes durch die 


General 


angekommen. Alle Kriegs 
der Inſurgenten. In Catalonien wird eine Landung 


geſchickt, um es im Falle eines An⸗ 
N Regierungstruppen zu decken. In 
allen Städten, die ſich dem Aufſtande anſchloſſen, 
haben die Behörden der Regierun 
Madrid, 23. Sept. Die Inſurgenten haben 
dova aufgeneben, um ſich bei S 


chiffe 


die Flucht ergriffen. 


Dr: 


r fi evilla zu concentriren. 
ovaliches iſt in Mengibar (Provinz Jaen) 
find in der Gewalt 


erwartet. In Zaragoza herrſcht große Aufregung. 
nd in der Provinz La Mancha 


Bewaffnete Banden 
erſchienen. Die Bevölkerung fängt an, ſich bei dem 
Aufſtand zu betheiligen. i 
Madrid nicht angekommen; im d 
ſie in der Citadelle Pamplona eine 


Die Königin iſt in 


alle wird 
uflucht ſuchen. 


—— —-— 
Breslauer Börse vom 26. September 1868. 


= isenbahn-Stamm-Aetien. 
F Eisenbahn Bresl,-Schw.-Freib. 4 | 114% B. 
Gold und Papiergeld. en ee Me 
Preuss. Anl. v. 1859 /5.| 102% B er 
es ee 44| 95% B Niederschl. -Märk. 4 — 
do. do. a a x 5 x 87 Fi G. Oberschl, Lit. Au. 0 3 186% 5 
Stanis-Sehnläsch: „184 82 P. — Lit, B See 
Prämien-Anl. 1855 Ai 119 B Oral Ta ee 
Bresl. Stadt-Oblig, 4 | — RechteOder-Ufer-B. 5 1567 5 
do. do, 43 94%, B Cosel- Oderberg. . 4 4 . 
Pon. Plundbr., altes | _. Gal.Carl-Ludw.S.P.5 | — 
do. do. do. 3 — Warschau-Wien bete i 
do. do. neue 4 84 6 FR ge 722 
Schl. Pfandbriefe n . 
1000 Thlr. . 33 81% B Italienische Anleihe ? | 51% B. 
do. Pfandbr Lt. A, 4 | 90% bz Poln, ie 5 1 en 
do, Rust,-Pfandbr. 4 | 90%, B Rar Ba. rd. id.. | 2% 5 
aa, 7 — =: 5 % Oest. Nat.-Anleihe 5 | _ 
d. A Aa e Loose rg 515 
Schl. Rentenbriefe 4 | 90% B . 1864 5er 
Posener do. 4 887 B ee all 4 — 
Schl. Pr-Hülfsk.-O. 4 81 B. g-Üzernow, MR 
— Weser G Diverse Actien. 
Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 84 B. I. ner Gas-Act.5 — 
do. 0. 43 89 B. Schles. F 5 | 84% B. 
Oberschl. Priorität. 34 76% B. 8 bl Zi euer- Vers. 4 — 
do, do. 484% B. do, adh-getten | 65 bz. 
do. Lit. F. 1% B. Scbiesiead. Ste Er. 4 71 C. 
do. Lit, G.. 4 90,8. Oestertsche Bank . 4 | 116% E 
R.Oderufer-B,St-P. 5 | 91% B. esterr, Credit- . 5 90.8. 
Märk.-Posener do. — 2 echsel-Course. 
Neisse-Brieger do. — msterdam . . K. S. 143 B. 

‚| Wilh.-B,‚Cosel-Odb, 4 — H do. 2 M. 142% 6. 
do, do. 4 — amburg.. . . k. S. 150% bz. 
do. Stamm- 5 — do. 2 M. 150% be. 
do. do. 4 — Landon 5 5 5 = - 

= 0. „ % d u. G. 
Duscs ten MER Faris „ „ 817 b. 
Louisd' or III G. Wien 6. W. . . K. S. 888. 
Russ, Bank- hillets: 88 B. de. 2 M. 87% ba. 
Oesterr. 5 88% bz. Warschau 90 8R 8 T.. — er, 


Hamburg, 25. Sept. Nachmittags. Getreide 
markt. Weizen und Roggen loco Kehr ſtille, auf 
Termine matt. Weizen der Sept. 5400 4, netto 1: 
Bancothaler Br., 129 Gd., r Septbr. Octbr. 127% 
Br., 127 Gd., er October⸗November 123¼ Br., 
123 Gd. Roggen der September 5000 8. Brutto 
96 Br., 95 Gd., 7er Septbr. Oct. 94½ Br., 94 Gd. 

e Oectober⸗Norember 93½½ Br. 93 Gd. Hafer ſtille. 

übt flau, loco 20, er September⸗Sctober 20 ½, 
70 April⸗Mai 21%. Spiritus matt. Zink feſt und 
ebhafter, verkauft 2000 Etr. durchſchnittlich a 13 % 
8½ J Petroleum feſt gehalten, Ioco 14, 7 October 
13. — Sehr ſchönes Wetter. 

Amſterdam, 25. September. Getreidemarkt 
e Weizen ſtille. Roggen feſt, 7 Det. 
07, r März 207. Raps geſchäftslos. Rüböl r 
Sept. Deebr. 30 ½¼, Yır Mai 32. — Wetter regneriſch. 

Paris, 25. Sept., Nachmittags. Rüböl r Sept. 
82, 00, der November-December 82, 00. Mehl er 
September 74, 50, der November⸗December 65, 25. 
Spiritus der Septbr. 75, 50, matt. — Wetter ver: 
änderlich. 

London, 25. Septbr. Getreidemarkt. (Schluß: 
bericht.) Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
Weizen 23,160, Gerſte 8540, Hafer 31,520 Quarters. 
Weizenabzug ſchwierig, Tendenz nachgebend. Gerſte 
Hall afer ruhig, eine Kleinigkeit williger. Leinöl ab 

ull 30 ½. wi 3 

Liverpool, 25. Sept. (Schlußbericht.) Baumwolle 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Speculation und 
Export 2000 Ballen. Import 4257 Ballen Madras. 
Geschl. ſchleppend, Preiſe unverändert. 

iverpool, 25. Septbr. Mittags. Baumwolle: 
10,000 Ballen Umſatz. — Middling Orleans 10, 
middling Amerikaniſche 10, fair Dhollerah 7 /, mid» 
dling fair Dhollerah 7½¼ good middling Dhollerah 7, 
air Bengal 6%, New fair Oomra 7½, good fair 
omra 7¼, Pernam 10, Smyrna 8, Egyptiſche 11¾. 

Petersburg, 25. September. [Schluß⸗Courſe.] 


Cours v. 22. 
Wechſel auf London 3 M. 32¾.-32¼. 32%. 
do. auf Hamb. 3 M. 29¼ 29/4. 29%. 
do. auf Amſterd. 3 M. 163 ¼-163¾. 163 ½. 
do. auf Paris 3 M. 343½344¼. 344. 
do. au Berlin 2 — lo 
1864er; 1 135%8. 135 ½. 
1866er Prämien⸗Anleihe 133%. 133%. 
Serials — —. 
Große Ru fine Eiſenbahn 122.“ 122 ½¼. 
Gelber Lichttalg (mit Handg.) —. — 
Gelber Lichttalg loco 49 ¼. 491/,. 


Newyork, 25. Sept. Abends 6 Uhr. Wechſel auf 
London 108%, Goldagio 42⅜, Bonds 114 1885er 
Bonds 110½, 1904er Bonds 104%, Illinois 144, 


Erie 50½ Baumwolle 25 ¼, Petroleum 33, Mehl 


8 D. 10 C. 


Wochen⸗Ueberſicht der preußiſchen Bank 
vom 23. Sept. 1868. 
Activa, 
1) Geprägtes Geld und Barren 
2) Kaſſenanweiſungen, Privatbank⸗ 


94,135,000 3% 


noten und Darlehnskaſſenſcheine 1,641,000 
3) Wechſel-Beſtände ae 66,518,000 
4) Lombard⸗Beſtände 5 17,011,000 92 
5) Staatspapiere, verſchiedene For⸗ 
derungen und Actia ag 14,718,000 2 
* Paſſiva. 
6) Banknoten im Umlauf 143,436,000 
7) Depoſiten⸗Capitalien 20,633,000 
8) Guthaben der Staatskaſſen, In⸗ 
ſtute und Privatperſonen, mit 
Einſchluß des Giro⸗Verkehrs 1,084,000 32 


Berlin, den 23. Sept. 1868. . 
Königl. Preuß. Haupt⸗Bank⸗Directorium. 
Kühnemann. Boeſe. Rotth. Gallenkamp. 
v. Könen. 


— 01 
Am 1. October c. beginnt bez mir ein Curſus 
ausſchließlich für engl. u. franz. kaufm. Correſpon⸗ 
9 2 Anmeldungen täglich, außer Sonntag, 7 5 
v. 9— 1 


10, Ab. v. 7—8 Uhr. 
conc. Lehrer der engl. 


Uhr. 
H. J. Eckersdorif, u. franz. Sprache 
Reuſcheſtraße 36. 
Ein Rollwagen, 


weifbännig, in gutem, 5 2 gebrau or Bw 
„wird preiswer u aufen geſu 98 
Comptoir, Junkeruſtraße 2,1 Tr. 638 


Petroleumfäſſer 


in gutem Zustande, kauft a 22½ Sgr. pro Stück und 
zahlt in größeren Parken verhältgißmäßig höhere Preiſe. 


3 M. H. Schäfer, 
Junkernſtraße 2, 1 Treppe. 


In meinem Hauſe ſind 2 helle, zu Comptoirs 
geeignete Zimmer bald zu vermiethen. h 
Näheres im Comte Königsplatz Nr. 4. 


690 


re 


tto Tschocke. : 


Norddeutscher Lloyd. 
Regelmäßige en rt 
Bremen nid New-York SE 


Southampton anlaufend: 
Von Newyork: Von Bremen: 


er 


Bon Newyork: 


Bon Bremen: 


D. Rhein 3. October 29. October [| D. Weſer 24. Oetober 19. Novbr. 
D. Hanſa 10. October 5. Novbr. | D. Hermann 31. October 26. Novbr. 
D. Amerika 17. October 12. Novbr. | D. Union 7. November 3. Dechr. 


erner von Bremen jeden Sonnabend, von Southampton jeden Dienſtag von Newyork jeden Donnerſtag. 
aſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres; Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, Zwiſchendeck 
55 Thaler Courant incl. Beköſtigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Platzen die Hälfte, 


Säuglinge 3 Thaler. . 5 n n 
Fracht „ 2. mit 15 Primage pr. 40 Kubikfuß Bremer Mgaße. Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 


Bremen und Baltimore 


Southampton anlaufend: 
Von Baltimore: Von Bremen: 
D. Berlin 1. October 1. November] D. Berlin 1. December 
D. Baltimore 1. November 1. December | D. Baltimore 1. Januar 1869 1. Febr. 1869 
fager von Bremen und Baltimore jeden Erſten, von Southampton jeden Vierten des Monats. 
Pa age⸗Preiſe bis auf Weiteres: Cajüte 180 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler Courant, Kinder unter 
10 Jahren auf allen Plätzen die ae Säuglinge 3 Thaler. 
Fracht bis auf Weiteres: 2 2. mit 15 % Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 


remen und New- Orleans 


ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlaufend: 
D. Rew⸗Jork am 14. October i „D. Bremen am 11. November f 
Paſſage⸗Preiſe nach Havana und New⸗Orleaus: Erſte Cajüte 200 Thaler, zweite Cajüte 150 Thaler, 
Zwiſchendeck 55 Thaler Courant. 
Fracht 2. 10 mit 15% Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 
Nähere Auskunft ertheilen ſammtliche Paſſagier⸗Expedienten iu Bremen und deren ben Ele Agenten, ſowie 
Die Direction des Norddeutſchen 2 ond. 


H. Peters, Procurant. 


Bon Baltimore; 
1. Jan. 1869 


Bon Bremen: 


Crüsemann, Director. 


BEE Wuterricht in der Buchführung 


ertheilt (696) Mencke, Alte Börſe, am Blücherplatz. 


Rheinisch-Westphälischer Lloyd, 


Transport-Versicherungs-Actien- Gesellschaft in M.- Gladbach. 
Conceſſionirt durch Allerhöchſten Erlaß vom 1. Juni 1867. 


Grundkapital 1 Million Thaler. 


Wir beehren uns hierdurch zur Kenntniß zu bringen, daß wir den Herren Kringel & Flllié 
in Breslau die General Agentur für Breslau und Umgegend übertragen haben. 
M.⸗Gladbach, den 14. September 1868. 


Rheinisch-Westphälischer Lloyd. 


Der Vorſtand. Die Direction. 


(697) 


Unter Bezugnahme auf vorſtehende Bekanntmachung empfehlen wir uns zur Uebernahme von 
See-, Fluß⸗ und Landtransport⸗Verſicherungen. > 
Breslau, den 14. September 1868. 


Kringel u. Fillie, 


General-Agenten des Rheinisch-Westphälischen Lloyd. 
Comptoir: Schweidnitzerſtraße 3 (Ecke Junkernſtraße). 


Hypotheken- Credit- und Vorschuss-Verein 
zu Leubus 


eingetragene Gemossenschaft. 

Nachdem der Verein unterm 27. Februar 1868 sub Nr. 1 von dem König!. Kreis⸗Gericht zu Wohlau in 
das Genoſſenſchafts⸗Regiſter eingetragen, beehrt ſich der Vorſtand, die Vortheile, welche der Verein bietet, im 
Auszuge hiermit zur Kenntnißnahme des Publikums zu bringen: = — 

1) Die Capitaliſten, welche hypothekariſche Darlehne gewähren oder hypothekariſche Schuldverſchreibungen 
kaufen wollen, bleiben der Mühe, den effectiven Werth verpfändeter Grundſtücke zu ermitteln und die 
Richtigkeit der Schuldverſchreibungen zu prüfen, überhoben. . 

2) Dem Grundbeſißer, welcher ein Anlehen aufnehmen will, ermöglicht der Verein den Nachweis der Sicher⸗ 
beit des dem Capitaliſten zu bietenden Pfandes. x got 

3) Die von der Genoſſenſchaft gewählte Form der Darlehne hat vorzugsweiſe den Zweck, dem Gapitaliften 
die Integrität ſeines Vermögens zu ſichern; EN 3 

denſelben in den Stand zu ſetzen, leichter als bisher ganz ober theilweiſe das in Hypotheken angelegte 
Vermögen flüſſig zu machen, durch Ankauf von Hupothefen-Antheil-Gertificaten; 

ihn der Verlegenheit zu entheben, welche die Unpünktlichkeit der Capital oder der Zinſenzahlung der Schuldner 
herbeiführt; weil Zinſen und gekündigt es Capital durch den Verein baar ausgezahlt werden und dafür 
ſolidariſch Bürgſchaft geleiſtet wird; _ ee 

durch vorſtehende Vortheile des Gläubigers die Kündigungen zu vermindern, welche den Grundbeſitzer 
fo häufig in Verlegenheit und Koften ler opt 

durch Gleichſtellung der Sicherheit, aller Hypothekenforderungen vermöge der ausgeſprochenen Solidarhaft 
der ſämmtlichen Genoſſenſchaftel, den für ſpätere Eintragungen üblichen Capitalverluſt (Damno) zu . 

durch das Intereſſe, welches die Geſellſchaft hat, im Falle von Subhaftationen das Grundſtück möglichſt 

och verwerthet zu ſehen, die Verluſte abzuwenden, welche für die Grundbefiger und Gläubiger daraus 
Fan ehen, ſodaß Letztere häufig die Mittel entbehren, in den Licitations:Terminen mitzubieten. 

Genaue Angaben über Tar-Principien, Hypotheken⸗Antheil⸗ Certificate, Cedirung von Hppotheken, Jinsgewinn 
bei Spareinlagen, ferner über Bedingungen bei den Creditgewährungen ſind in einem durch das Directorium 
gratis zu beziehenden Cebit m niedergelegt. 

Fypotheken⸗ redit⸗ und Vorſchuß⸗Verein zu Leubus, eingetragene Genoſſenſchaft. 


0. Stenzinger, J. Stuller, C. Schoenfeld, F. Jaensch, 


Director. Director. Generalſecretair. Buchhalter. 


Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 
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